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Neubrandenburg. Die 
Norddeutsche Orchesteraka-
demie ist ein neues, über-
regionales Projektorches-
ter für den norddeutschen 
Raum und darüber hinaus. 
Das Gründungskonzert fin-
det am 8. Juli im wohl pres-
tigeträchtigsten Konzertsaal 
der Welt statt – der Hambur-
ger Elbphilharmonie. 
Bereits am 7. Juli gibt der 
junge Klangkörper in der 
Konzertkirche Neubranden-
burg sein erstes Konzert. 
Unter der Leitung des Diri-
genten Kiril Stankow spielt 
das Projektorchester mit sei-
nen rund 130 Musikern dort 
die monumentale Alpen-
sinfonie op. 64 von Richard 
Strauss. 

Den ersten Teil des Abends 
bestreitet das Orchester mit 
Korngolds wunderbar spät-
romantischen Violinkonzert. 
Solist ist Zsolt-Tihamér Vi-
sontay, Konzertmeister des 
Philharmonia Orchestra in 
London. 
Die Norddeutsche Orchester-
akademie steht ambitionier-
ten Musikbegeisterten aller 
Alters- und Berufsgruppen 
offen, die in einer hochqua-
lifizierten Orchesterbeset-
zung gemeinsam musizieren 
wollen. Schon dieses erste 
Projekt bringt Laien-Mu-
siker und Musikstudenten 
aus allen Himmelsrichtun-
gen zusammen: die Musiker 
kommen nicht nur aus ganz 
Deutschland in den Norden, 

sondern auch aus Mailand, 
Paris oder Wien – sogar ein 
Bratscher aus Texas ist mit 
dabei.
Die NDO probt konzent-
riert in einer zehntägigen 
Arbeitsphase unter der Lei-
tung des erfahrenen Dirigen-
ten Kiril Stankow und von 
neun Dozenten – allesamt 
lehrerfahrene Profis aus 
Orchestern wie dem NDR 
Elbphilharmonie Orchester, 
dem Symphonieorchester 
des Bayerischen Rundfunks, 
dem Deutschen Symphonie-
Orchester Berlin oder dem 
Estonian Festival Orchestra.
Die Projekte der NDO sind 
Arbeit, Musik und Urlaub 
zugleich. Die Arbeitspha-
sen verbringt das Orchester 

deshalb an einem Ort, der 
auch Angebote zur Freizeit-
gestaltung bereithält. 2018 
kommen die Musiker im Fe-
rienland Salem am Kumme-
rower See zusammen, dort 
gibt es ausreichend Gelegen-
heit zur Entspannung, Erho-
lung und Inspiration. Fami-
lien sind dabei ausdrücklich 
erwünscht.
Auch in den kommenden 
Jahren werden jeweils im 
Sommer wieder Menschen 
aller Alters- und Berufs-
gruppen ihre Leidenschaft 
gemeinsam in den Dienst 
eines anspruchsvollen Kon-
zertprojekts stellen. Der mu-
sikalische Fokus wird dabei 
auf großen Werken der sin-
fonischen Orchesterliteratur 

liegen, insbesondere des 19. 
und 20. Jahrhunderts. Da-
mit schafft die Norddeutsche 
Orchesterakademie für am-
bitionierte Laien die seltene 
Möglichkeit, diese großen 
Werke zu erarbeiten und zu 
erleben. 
Höhepunkt jedes Projekts ist 
die glanzvolle Aufführung 
des Programms in einem  
berühmten Konzertsaal.

Norddeutsche Orchesterakademie 2018

 DIE ALPENSINFONIE 
7. Juli, um 19.30 Uhr, in der 
Konzertkirche Neubranden-
burg. Karten für diese Veran-
staltung im Servicepunkt im 
Medienhaus, Friedrich-En-
gels-Ring 29, oder unter der 
Tickethotline 0800 4575033 
(Anruf kostenfrei)

Das Projektorchester spielt 
unter der Leitung des 
Dirigenten Kiril Stankow
 Foto: Norddeutsche 
 Orchesterakademie 

Regional ist genial – wer 
clever einkauft, wer einen 
Dienstleister oder Hand-
werker beauftragt, schaut 
sich um. Vor der eigenen 
Haustür, im Nachbarort, in 
der nächst größeren Stadt. 
So fließt regionale Kauf-
kraft nicht in die weite Welt 
ab. Sonstmachen Läden 
nicht nur deshalb dicht, weil 
die Verbraucher der Arbeit 
hinterher gezogen sind.
Zum Glück sind Händler 
und Handwerker in der Re-
gion nicht in Schockstarre 
gefallen. Sie überzeugen mit 
Freundlichkeit, Kompetenz 
und Service.
Kein Service. Keine Be-

ratung. Kein Anfassen. So 
sähe es nämlich aus ohne 
den lokalen Einzelhandel 
und ohne lokale Dienst-
leister. Die Kampagne „Lo-
kalfuchs – Regional ist ge-
nial“ von der Nordkurier 
Mediengruppe und Ostsee-
welle unterstreicht die Be-
deutung des Einzelhandels 
vor Ort, ohne dem Städte 
und Gemeinden weniger 
attraktiv wären. Und ohne 
dem für uns alle der Verlust 
eines Stücks Lebensquali-
tät auf dem Spiel stünde. 
Beim Buchhändler schmö-
kern, mal eben Schuhe um 
die Ecke anprobieren, ein 
Geburtstagsgeschenk aus-

suchen, den Stoff eines Klei-
des prüfend anfassen oder 
sich im Fachgeschäft ein 
Gerät erklären lassen – das 
alles machen Einzelhändler 
möglich. Sie erledigen Re-
paraturen und regeln ver-
nünftig Reklamationen für 
ihre Kunden. Zudem sind 
Einzelhändler Jobmotoren 
für Städte und Gemeinden. 
Sie bieten wohnortnahe 
Arbeitsplätze. Ganz abgese-
hen von den Steuerleistun-
gen der kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen, 
rüsten sie zum Beispiel 
auch Sportvereine aus. Also: 
Wer weiter denkt, kauft nä-
her ein.

Wer weiter denkt, kauft näher ein


